
 

 

Mitzeichnungen 
Bürgermeister: 

 

 

 

Datum: 

_____________ 

Erster Beigeordneter: 

 

 

 

Datum:  

_____________ 

Stadtkämmerer: 

 

 

 

Datum:  

_____________ 

Beigeordnete 

 

 

 

Datum: 

_____________ 

 

Stadtbaurat: 

 

 

 

Datum: 

_____________ 

Rechtsamt: 

 

 

 

Datum: 

_____________ 

 

 
Zahl der erforderlichen Protokollauszüge: _____________________ 

 

Stadt Gladbeck Gladbeck, 21.12.2015 

 Vorlage Nr. 16/0009 

Federf. Stadtamt: Amt für Jugend und Familie 

Vorlage für den Berichterstatter Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Jugendhilfeausschuss Erster Beigeordneter 

Rainer Weichelt  

Kenntnisnahme 19.01.2016 8 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

SchLAu Gladbeck (schwul lesbisch bi trans* Schulaufklärung in Gladbeck) 

 
Begründung: 

(ggf. zusätzlich) 

 

In 2015 feierte SchLAu NRW seinen 15. Geburtstag. Seit dem Jahr 2000 engagieren sich 

viele Menschen für SchLAu, oft jahrelang. Seit Mitte 2013 gibt es auch eine SchLAu-Gruppe 

unter der Leitung der Psychologin Diana Janknecht in der Jugendfreizeiteinrichtung Maxus. 

Mittlerweile hat sich in Gladbeck eine feste Gruppe von jungen Menschen gebildet, die 

zusammen mit Diana Janknecht in Schulen und Jugendeinrichtungen zum Thema „schwul 

lesbisch bi trans* Aufklärung“ anbietet.  

 

Gladbeck ist für den Kreis Recklinghausen bis hinein ins westliche Münsterland die einzige 

SchLAu-Gruppe, an die sich sowohl junge Menschen als auch Schulen wenden können. Das 

SchLAu-Programm ist ein Bestandteil der Gladbecker Jugendförderung und nimmt hier 

einen Toleranz fördernden Gedanken auf und forciert diesen. 

 

Das Amt für Jugend und Familie unterstützt das Angebot mit einem jährlichen Betrag von 

6.000,- €. 

 

Diana Janknecht wird dem Ausschuss über die Aktivitäten der SchLAu-Gruppe berichten. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine  

  

folgende x 

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich 6.000,-  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich 6.000,-  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen: x  zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 



- 3 - 

 

 

Beschlussentwurf: 

 

Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Der Bürgermeister 

I.V. 

 

 
        Rainer Weichelt 

        Erster Beigeordneter 

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt- und Finanzausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


